
Wieso braucht es mehr Frauen in unseren Exekutiven? 

Ein Gespräch zwischen zwei Politikerinnen aus verschiedenen Generationen über 
Zusammenhalt, Solidarität und Macht. Über die Freude am Gestalten und was sich ändert, 
wenn Frauen in einer Exekutive zusammenarbeiten. 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns, Sie zu einem inspirierenden Gleichstellungsanlass einzuladen. Simonetta 
Sommaruga, die ihre politische Karriere als Gemeinderätin in Köniz gestartet hat, ist im 
Gespräch mit Géraldine Mercedes Boesch, einzige verbleibende Frauenkandidatur in den 
Ersatzwahlen für den Könizer Gemeinderat.  
 
Simonetta Sommaruga hat sich während ihrer politischen Karriere und darüber hinaus für die 
Rechte der Frauen und die Gleichstellung eingesetzt. Sie hat die kurze Zeit erlebt, in welcher 
Frauen die Mehrheit im Bundesrat inne hatten. In vielen Exekutiven in unserem Land sieht es 
aktuell aber ganz anders aus. So auch in Köniz, wo aktuell nur eine Frau in der Exekutive 
politisiert.  
 
Mittwoch, 16. Oktober 2024 

BeJazz Club (Vidmar 2), VIDMARhallen, Liebefeld 

Die Anreise mit dem ÖV wird empfohlen 

Türöffnung 19 Uhr, Beginn 19:30 Uhr 

Im Anschluss Netzwerk-Apéro 

Eintritt frei, mit Kollekte 

 

 

 

Moderation 

Jacqueline Bernard, 

Musikerin und 
Comedienne 

 

 
 
Freundliche Grüsse 
SP Frauen Kanton Bern 

Géraldine Mercedes Boesch 
Gemeinderatskandidatin 
Köniz 

Simonetta Sommaruga 
Bundesrätin 2010 –2022 


